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Initiative Motorradlärm - Forderungskatalog als Entschließungsantrag im Bundesrat 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder der Initiative Motorradlärm, 

 

ich melde mich bei Ihnen mit guten Neuigkeiten:  

 

Nordrhein-Westfalen hat am 10. März einen Entschließungsantrag im Bundesrat zum 

Thema Motorradlärm eingereicht. Darin wurden drei Forderungen gestellt: 

1. Grenzwert von 80 dB(A) in allen Fahrzuständen für alle Neufahrzeuge über 

alle Betriebszustände 

2. Erhöhung der Strafen bei lärmsteigernden Manipulationen  

3. Unterstützung von Initiativen und Sensibilisierung der Motorradfahrer für eine 

angemessene Fahrweise 

 

Das Ministerium für Verkehr hat daraufhin im Verkehrsausschuss des Bundesrates 

Änderungsanträge eingebracht und die 7 Forderungen der Initiative Motorradlärm er-

gänzt, die nicht bereits im Antrag von Nordrhein-Westfalen enthalten waren. 
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Parallel dazu ging ein Änderungsantrag von Bayern ein, in welchem technische Ände-

rungen der Formulierung des ersten Punktes vorgeschlagen wurden.  

  

Wenige Tage später fanden im Verkehrsausschuss alle genannten Anträge – und jede 

unserer Forderungen – eine Mehrheit im Verkehrsausschuss des Bundesrates.  

 

Dies ist die Grundlage über die nun im Plenum des Bundesrates abgestimmt wird. 

Und es ist jetzt offiziell: die Drucksache 125/20 „Entschließung des Bundesrates zur 

Wirksamen Minderung und Kontrolle von Motorradlärm“ ist als TOP 10 der kommen-

den 989. Sitzung des Bundesrates gelistet, die am 15. Mai 2020 stattfinden wird. Wei-

tere Details finden Sie in der Grunddrucksache sowie der Ausschussempfehlung auf 

den Internetseiten des Bundesrates (https://www.bundesrat.de/bv.html?id=0125-20).  

 

Mit dem Einbringen der Forderungen unserer Initiative Motorradlärm im Bundesrat 

haben wir ein erstes Etappenziel erfolgreich gemeistert. Nun hoffen wir auf ein ab-

schließendes positives Votum des Bundesrates. Dennoch gilt es – unabhängig vom 

Ergebnis der Abstimmung – am Ball zu bleiben. Denn ein Entschließungsantrag ist 

noch kein Gesetz.  

 

Stand 6. Mai 2020 hat die Initiative Motorradlärm 97 Mitglieder, darunter 89 Städte 

und Kommunen sowie acht Landkreise. Die Stimme nach einer Reduzierung von Mo-

torradlärm wird mit der Anzahl der Mitglieder lauter. Es freut mich zu sehen, dass die 

Bemühungen der Initiative Motorradlärm Wirkung zeigen. Die Medien greifen das 

Thema interessiert auf und berichten aus ganz Baden-Württemberg. Neben den Pres-

seartikeln merke ich das als Lärmschutzbeauftragter auch an der Vielzahl der Emails 

und Beschwerden, die zu diesem Thema auch in Corona-Zeiten in der Geschäfts-

stelle Lärmschutz eingehen.   

 

Auch werden Motorradfahrer vermehrt durch Motorradlärm-Displays für eine rück-

sichtsvolle Fahrweise sensibilisiert. Dazu beigetragen hat sicherlich auch, dass zahl-

reiche Mitglieder im letzten Jahr das Förderprogramm des Ministeriums für Verkehr 

für die Anschaffung von Motorradlärm-Displays genutzt haben. An dieser Stelle 

möchte ich Sie darauf hinweisen, dass wir uns dazu entschieden haben, das Förder-

programm dieses Jahr erneut aufzulegen. Bis zum 30. Juni 2020 können Anträge 

beim Ministerium für Verkehr eingereicht werden. Nähere Information finden Sie auf 

den Internetseiten des Ministeriums unter vm.baden-wuerttemberg.de > Mensch & 

Umwelt > Lärmschutz > Förderung Motorradlärm-Displays. 
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Ich danke Ihnen allen für die bisherige Unterstützung. Hoffen Sie mit mir, dass am 15. 

Mai der Bundesrat für mehr Schutz vor Motorradlärm abstimmt.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Thomas Marwein MdL 

Lärmschutzbeauftragter der Landesregierung  

 
  


